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Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
am 25.06.2026

Bürgerfragen
Es gab keine Fragen aus der Bürgerschaft.
  
Bauangelegenheiten
Bürgermeister Geiger informierte über die Tätigkeiten des Bau-
hofs und die laufenden Bauangelegenheiten in der Gemeinde 
wie folgt:

•  Mittlerweile wurde durch die Straßenbaubehörde festge-
stellt, dass die Fahrradbrücke am Ortsausgang in Rich-
tung Schömberg ausschließlich in der Verantwortung der 
Gemeinde liegt. Deshalb wird sich der Bauhof nun vorran-
gig um die Behebung der vorhandenen Schäden kümmern.

•	 	Die	Bänke	auf	dem	Dorfplatz	werden	abgeschliffen	und	
neu gestrichen.

• Die Arbeiten an der Leichenhalle werden fortgesetzt.
•  An der Plettenberghalle wurde der Schornstein neu ver-

putzt. Es folgt nun noch ein Neuanstrich sowie eine neue 
Kaminabdeckung.

•  Die Arbeiten durch die Firma Flieg aus Geislingen an der 
Außenanlage und dem Spielplatz an der Pfarrscheuer wur-
den fertiggestellt. Erfreulicherweise konnten durch die 
Unterstützung des Bauhof-Teams rund 30 % der Kosten 
eingespart werden.

•  Die Gemeinde Ratshausen erhält einen Zuschuss von 
900.000 € aus dem Förderprogramm Ausgleichstock für 
den Bau des neuen Feuerwehrhauses.

Vergabe Allmend II – Außenanlagen
Das vorerst letzte Bauwerk, das Gewerk Außenanlagen, zu dem 
auch	die	Pflanzarbeiten	zählen,	wurde	an	die	günstigste	Biete-
rin, die Firma Oberer aus Sulz am Neckar zum Angebotspreis 
von 97.854,37 € vergeben.

Sachstandsbericht Neubau FFW/Bauhof
Die Bauarbeiten auf Allmend verlaufen nach wie vor sehr gut. 
Auch der Kostenrahmen wird bislang eingehalten.
 
 Plettenberghalle – Vergabe Blitzschutzanlage
Bei der Brandverhütungsschau wurden erhebliche Mängel an 
der Blitzschutzanlage der Plettenberghalle aufgedeckt.
Die Sanierung der Blitzschutzanlage wurde an die wirtschaft-
lichste Bieterin, die Firma
Blitzableiterbau Süd aus Gottmadingen zum Angebotspreis 
von 9.637,62 € (brutto) vergeben.

Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnun-
gen 2011 – 2018 (einschließlich des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung 2011 – 2018)
Bürgermeister Geiger informierte über das Ergebnis der über-
örtlichen Prüfung der Jahre 2011-2018 durch das Kommu-
nalamt.

Gemeinde Ratshausen
 Stellenausschreibung

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d) 
im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnis-
ses	mit	ca.	5	Wochenstunden	für	den	offenen	Jugendtreff.

Der/die Bewerber/in sollte folgende Voraussetzungen erfül-
len:
–	 Freude	an	der	offenen	Kinder-	und	Jugendarbeit
– Innovatives und eigenständiges Arbeiten
–   Kreative, handwerkliche, sportliche und organisatorische 

Fähigkeiten
 
Die Tätigkeit umfasst insbesondere:
– Angebotserstellung für den Jugendraum in Ratshausen
–  Betreuung und Förderung von Kindern und Jugendli-

chen im Schulalter
 
Die Anstellung und Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den TVöD.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Tommy Gei-
ger unter Tel: 07427/91188 gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann erwarten wir Ihre aus-
sagekräftige schriftliche Bewerbung bis zum 15.07.2026 an 
Kontakt@ratshausen.de
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Vorstellung, Planung Fußweg Ban II, 
Verlängerung Gehweg Allmendstraße
Der Gemeinderat beriet über die Vorentwürfe und wurde über 
die geschätzten Kosten in Höhe von
142.000 € informiert. Der Planung wurde mehrheitlich zuge-
stimmt. Die entsprechenden Beschlüsse hierzu, werden in der 
Juli Sitzung gefasst.
 

Verschiedenes
Aus dem Gemeinderat kam die Anfrage, wann die Albstadt-
werke zur Berichterstattung über die Betriebsführung - Was-
serversorgung in die Sitzung kommen. BM-Geiger teilte mit, 
dass dies für die Septembersitzung geplant sei.
Außerdem wird aus dem Gremium darauf hingewiesen, dass 
zeitnah über die Nachnutzung des bisherigen Feuerwehrhau-
ses gesprochen werden müsse.

Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen

50 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für finanzschwa-
che Städte und Gemeinden im Regierungsbezirk Tübingen 
Mit dem Förderprogramm des Ausgleichstocks können finan-
ziell schwache Gemeinden wichtige kommunale Infrastruktur-
maßnahmen realisieren. Besonders Schulen und Kindergärten 
sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge konnten die-
ses Jahr gefördert werden. Unter dem Vorsitz von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser hat der Verteilungsausschuss beim 
Regierungspräsidium Tübingen am 22. Juni 2026 über das För-
derprogramm Ausgleichstock für das Jahr 2026 entschieden. 
Insgesamt wurde die Rekordsumme von 50 Millionen Euro im 
Regierungsbezirk Tübingen verteilt. Im Vergleich zum vergan-
genen Jahr haben sich somit die Zuschussmittel nochmals um 
8 Millionen Euro erhöht, was einer prozentualen Steigerung 
von rund 19 Prozent entspricht. „Die kommunalen Haushalte 
sind sehr angespannt und haben sich in manchen Gemeinden 
noch weiter zugespitzt, auch aus diesem Grund hat der Aus-
gleichstock eine wichtige Bedeutung“, so Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser. „Denn viele Maßnahmen können nur mit 
Hilfe der finanziellen Unterstützung aus dem Ausgleichstock 
realisiert werden.“ Das Förderprogramm hat das Ziel gleich-
wertige Lebensbedingungen innerhalb der Städte und Gemein-

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Wasserversorgung - Albstadtwerke 07432 160 3800.
Telefonseelsorge  0800 1110111
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Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in 

Begleitung eines Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Jugendraum - Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Allmendzentrum
Wer?   Klassen 1-2 und 3-4 
 abwechselnd
Wann? Freitag, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Kontakt:  QR-Code

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Tel.: 01703720109 Julius Koch

UNSERE JUGENDARBEIT
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den zu schaffen. In diesem Jahr wurden 157 Förderanträge 
bis zum Antragsschluss am 1. Februar 2026 gestellt. Mit dem 
Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Württemberg vor 
allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der Gemeinden im 
ländlichen Raum und leistet damit zugleich einen Beitrag zur 
Sicherung von Arbeitsplätzen im Regierungsbezirk Tübingen. 
Gefördert werden neben dem Neubau von öffentlichen Ein-
richtungen auch dringend erforderliche Sanierungsmaßnahmen 
an bestehenden öffentlichen Gebäuden. Investitionsschwer-
punkt: Schulen und Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser 
und Feuerwehrfahrzeuge 
In die wichtigen Pflichtaufgabenbereiche Bau und Sanierung 
von Schulen, insbesondere mit dem Schwerpunkt Ganztags-
betreuung an Grundschulen, sowie von Kindergärten und 
Kinderkrippen mit dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreu-
ungseinrichtungen für Kleinkinder“ fließen rund 20,7 Millio-
nen Euro, was 41,4 Prozent der Zuschüsse entspricht. Weitere 
Förderschwerpunkte stellen die Feuerwehrhäuser und Feuer-
wehrfahrzeuge mit 8,16 Millionen Euro, der Straßenbau mit 
5,35 Millionen Euro, die sonstigen gemeindlichen Einrichtun-
gen mit 3,86 Millionen Euro, die Sanierung und der Neubau 
von Rathäusern mit 3,6 Millionen Euro, der Bau und die Sanie-
rung von Mehrzweckhallen und Dorfgemeinschaftshäusern mit 
3,14 Millionen Euro, die Sportstätten mit 1,98 Millionen Euro, 
der Neubau von Bauhöfen mit 1,37 Mio. Euro, Hochwasser-
schutzmaßnahmen mit 1,17 Millionen Euro sowie der Ausbau 
des Glasfasernetzes mit Zuschüssen in Höhe von 0,69 Millio-
nen Euro dar. 
Die Gemeinde Ratshausen erhält für das Vorhaben „Neu-
bau Feuerwehrhaus und Bauhofhalle” einen Zuschuss aus 
dem Ausgleichstock in Höhe von 900.000,- €. Mit dieser 
Förderung wird die Finanzierung des wichtigen Infrastruk-
turprojekts unterstützt und die Gemeinde bei der Umset-
zung des Bauvorhabens entlastet. 
Hintergrundinformationen: 
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Aus-
gleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, welcher 
über die jährliche Verteilung der Mittel im jeweiligen Regie-
rungsbezirk entscheidet. In diesem Verteilungsausschuss haben 
Vertreterinnen und Vertreter des Regierungspräsidiums Tübin-
gen, des Gemeinde-, des Städte- sowie des Landkreistags Sitz- 
und Stimmrecht. Den Vorsitz führt Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förder-
jahr 2026 aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 50 Millio-
nen Euro zur Verfügung. 156 Gemeinden haben 157 Anträge 
mit einer beantragten und bereinigten Antragssumme von rund 
58,7 Millionen Euro gestellt. Unter den Zuschussempfängern 
sind Kleinstgemeinden wie auch Städte vertreten. Die kleinste 
bezuschusste Gemeinde hat 178 Einwohner (kleinste Gemeinde 
im Regierungsbezirk Tübingen) und die größte bezuschusste 
Stadt knapp 44.000 Einwohner. Das Spektrum bei Zuschuss-
höhe und Zuschusszweck reicht von 15.000 Euro für die Umge-
staltung eines Schulhofs über 350.000 Euro für den Neubau 
eines Feuerwehrgerätehauses bis hin zu einem der diesjährigen 
Spitzenreiter mit 1.000.000 Euro für die Generalsanierung eines 
Rathauses. Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleich-
stock setzt unter anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme 
nach den Grundsätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und 
wirtschaftlichen Verwaltung geplant wurde. 

Wir gratulieren

Standesamtliche Nachrichten

Wir gratulieren zur Eheschließung am 27.06.2026 in Rats-
hausen
Marian Müller und Monja Doreen Müller geb. Zibrowius

Abfall

Kühlgerätesammlung
Die nächste Kühlgerätesammlung in Ratshausen fin-
det am Dienstag, 14.07.2026 statt. Es werden Kühlge-
räte, Bildschirme und Fernseher mitgenommen. Für die 
Anmeldung kann entweder die Online-Anmeldung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalbkreis. 
de im Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der Abfall-
ZAK App genutzt werden. Falls Sie keine Möglichkeit haben, 
die Anmeldung online zu tätigen, können Sie sich bei uns bis 
Dienstag, 07.07.2026, telefonisch unter Tel. 07427 /91188 
oder per E-Mail an kontakt@ratshausen.de melden. (Für 
die Anmeldung wird eine E-Mail-Adresse und eine Tele-
fonnummer benötigt.) Die Geräte müssen am Sammeltag 
ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden

Müllabfuhr im Zollernalbkreis startet wegen Sommer-
hitze bereits ab 6 Uhr
Wegen der aktuell anhaltend hohen Temperaturen startet 
die Müllabfuhr im Zollernalbkreis ab sofort eine Stunde frü-
her als gewohnt. Das Landratsamt bittet darum, Restmüll-, 
Bio- und Papiertonnen an den Abfuhrtagen bereits bis 6 
Uhr am Morgen an den Straßen zur Leerung bereitzustellen.
Die anhaltende Hitzewelle macht derzeit vielen Menschen 
zu schaffen – betroffen sind ebenso die Mitarbeitenden der 
Entsorgungsunternehmen in der Abfallwirtschaft. Die Kom-
bination aus sommerlichen Temperaturen, zusätzlich abs-
trahlender Wärme von Fahrzeugen und Straßen sowie die 
fordernde körperliche Arbeit stellt eine extreme Belastung 
dar. Um die Beschäftigten zu schützen, startet die Müllab-
fuhr im Zollernalbkreis deshalb eine Stunde früher: Statt 
ab 7 Uhr werden die Tonnen bereits ab 6 Uhr abgeholt. 
Die Touren können damit bei noch passablen Temperatu-
ren angegangen und im Lauf des Tages früher abgeschlos-
sen werden. Die frühere Startzeit gilt ab sofort bis Ende 
August. Die Abholung der Gelben Säcke findet ohnehin 
immer bereits ab 6 Uhr statt.
Nutzer der kostenlosen Abfall ZAK-App werden per Push-
Info an die rechtzeitige Bereitstellung der Behälter erinnert.
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Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal

Rentenberatungstermine GVV

Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversi-
cherung für die Verbandsgemeinden finden in den Räum-
lichkeiten beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt.
Termine:
Mittwoch, 29.07.2026
Mittwoch, 26.08.2026
Mittwoch, 30.09.2026
Mittwoch, 28.10.2026
Mittwoch, 25.11.2026
Mittwoch, 16.12.2026
Hinweis:
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!
Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal, Frau Bulach, Telefon: 07427/9498-22 erfolgen.
Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 
und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 
dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Renten-
beginn gestellt werden können.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
lediglich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Bera-
tung oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen 
durch die Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Deutsche 
Rentenversicherung in Reutlingen, Telefon: 07121/2037-0.
Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der 
Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit.

Save the date! 

Veranstaltungen jetzt noch besser bewerben - mit dem 
neuen Veranstaltungsmelder der Zollernalb 
Kennt ihr schon den umfassenden Veranstaltungskalender der 
Zollernalb? Falls nicht, dann schaut dort unbedingt mal vorbei. 
Denn wer wissen möchte, was nächste Woche auf der Zoller-
nalb geboten ist, hat über www.zollernalb.com in nur wenigen 
Klicks den vollen Überblick: Von Konzerten und Ausstellungen, 
Sportevents, geführte Touren, Spieletreffs bis hin zu Kreativ-
kursen, Börsen oder Ferienprogrammen ist alles dabei. Wenn 
auch ihr eine Veranstaltung plant, von der alle wissen sollen, 
ist der neue Veranstaltungsmelder der Zollernalb-Touristinfo 
genau das Richtige für euch: 
Einfach auf www.zollernalb.com/erleben/veranstaltungen/
veranstaltungsmelder gehen, die Veranstaltung eingeben 
und absenden. Fertig. 
So wird euer Event nicht nur zollernalbweit - von Haigerloch 
bis Nusplingen oder von Burladingen bis Zimmern unter der 

Burg - bekannt, sondern auf der gesamten Schwäbischen Alb! 
Denn alle Veranstaltungen werden automatisch auf der Seite 
des Tourismusverbandes Schwäbische Alb ausgespielt. 
Fragen dazu beantwortet gerne die Zollernalb-Touristinfo unter 
07433/92-1139 oder info@zollernalb.com. 

 
 

  
  

   
  

  
 

 
 

 
 

    
  

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Veranstaltungsmelder           Veranstaltungskalender 

 

 

  

Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen
Telefon: 07427-7325
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler
Büro Schömberg Tel. 914230, Mo. 9-12 Uhr/14-16.30 Uhr
Büro Ratshausen Tel. 7325, Di. u. Do. 9–12 Uhr
Büro Schörzingen Tel. 8501, Do. 14.00-16.30 Uhr
 
Achtung neue Bürozeiten – siehe oben
 
Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 7325
 
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe
 Peterspfennig Kollekte
Mittwoch, 08.07.2026
18.00 Uhr  Beicht- u. Gesprächsgelegenheit
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr  Heilige Messe
Samstag, 11.07.2026
11.00 Uhr  Taufe
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe
 Kollekte Silbersonntag

Neue Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer 
gesucht
Sie möchten sich in unserer Kirchengemeinde engagieren und 
einen wertvollen Dienst im Gottesdienst übernehmen? Wir 
laden interessierte Frauen und Männer herzlich zu einem Aus-
bildungskurs für Kommunionhelferinnen und Kommunionhel-
fer ein.
Der Kurs bereitet auf diesen besonderen liturgischen Dienst 
vor und bietet Raum für Austausch, Glaubensvertiefung und 
praktische Übungen.
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Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich gerne im Pfarrbüro 
oder bei einem Kirchengemeinderat.
Wir freuen uns auf Sie!

Tag der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal –
Sonntag, 14. Juni 2026
Wer am Sonntag, den 14. Juni 2026 den Weg zur Wallfahrts-
kirche auf dem Palmbühl in Schömberg fand, merkte schnell: 
Hier ging es nicht nur um ein Fest, sondern um ein echtes 
Gemeinschaftserlebnis. Unter dem Motto „Trau dich zu GLAU-
BEN“ feierte die Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal, beste-
hend aus neun Gemeinden, ihren großen Tag. Der Mut zum 
Glaube, die Gemeinschaft und Lebensfreude standen hierbei 
ganz im Mittelpunkt.
Leiter der Seelsorgeeinheit des Oberen Schlichemtals Pfarrer 
Shibu Vincent Pushpam und Diakon Oliver Pfaff führten durch 
die Heilige Messe, die von Anfang an spürbar unter dem Motto 
des Tages stand. Pfarrer Shibu predigte mit einer warmherzigen 
Mischung aus Tiefgang und kleinen Erfahrungsberichten über 
den Mut zum Glauben – und darüber, dass Gott uns manch-
mal sanft schubst, wenn wir selbst nicht so recht wissen, ob wir 
uns trauen sollen. Die Ministranten trugen dazu die passenden 
Fürbitten vor. Musikalisch rundeten das Kinderkirchen – Team, 
die „Himmelsklänge“, sowie Martina Kummer aus Neukirch an 
der Orgel den sakralen Teil des Tages ab.

Nach der Messe übernahmen 
die Palmbühlfreunde um 
Nadja Sprenger mit Käse-
spätzle, Grillwurst, Kaffee und 
Kuchen die kulinarische Ver-
pflegung. Während die 
Erwachsenen ins Gespräch 
kamen, begann für die Kin-
der das bunte Nachmittags-
programm mit Kinder- 
schminken, einer Hüpfburg, 
sowie einer Spiel – und Bas-
telstation. Für ein besonde-
res  H igh l ight  und 
Schlangestehen sorgte 

Sabine Keller vom „Vaihingerhofer Ponyhof“. Sie war mit ihren 
beiden Vierbeiner zum Palmbühl gekommen und sorgte bei 
den Kindern für große Begeisterung und echtes Cowboy – Fee-
ling.  
 

Zwischen Gebet, Gesang, gutem Essen, Kinderlachen und 
Gesprächen entstand das, was diesen Tag besonders machte: 
echte Gemeinschaft. Menschen aller Generationen und aus 
allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit kamen zusammen, 
tauschten sich aus, lachten miteinander und zeigten, dass Kir-
che weit mehr ist als ein Gebäude – sie ist ein lebendiges Mit-
einander und für die Zukunft wichtiger denn je.
 
Der Tag der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal war ein 
rundum gelungenes Fest des Glaubens, der Freude und der 
Verbundenheit. Ein Tag, der Mut machte und zeigte, wie Kir-
che gelebt werden kann.

Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal
Samstag, 04.07.2026 – Vorabend zum 14. Sonntag
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Schörzingen
19.00 Uhr 	 Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Heilige Messe in Dotternhausen
09.00 Uhr 	 Heilige Messe in Ratshausen.
09.00 Uhr 	 Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)
09.30 Uhr 	 Wortgottesfeier in Dormettingen (Team)
10.15 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest in Schömberg
10.30 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst in Hausen beim Käpelle
10.30 Uhr 	 Heilige Messe in Weilen
10.30 Uhr 	 Heilige Messe auf dem Palmbühl
Dienstag, 07.07.2026
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Dotternhausen
Mittwoch, 08.07.2026
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Schömberg
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Ratshausen

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
 
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.
 
AnsprechBar Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden 
Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsor-
ger und Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites 
Herz für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 
Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im Kof-
ferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Verweilen ein.
Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, 
darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl wen-
den.
 
Samstagspilgern „Wer glaubt ist nicht allein“
Am Samstag, 18. Juli startet um 13 Uhr die Pilgerwanderung mit 
dem Ziel der St. Matthäus-Kirche in Dormettingen. Unterwegs 
gibt es Impulse, Zeiten der Stille und des Austausches. In Dor-
mettingen ist eine Kirchenführung sowie ein Picknick geplant. 
Die Entfernung beträgt ca. 11 km. Bei Bedarf ist die Rückfahrt 
mit PKWs möglich.  Um Anmeldung bis 14.7.26 wird gebeten.
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Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroe-
ger@elkw.de Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de  
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr.

– Hier gelangen Sie zur Homepage der  
   evang. Kirchen

 
am Mittwoch 01.07.2026

von 14:30 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf gute Gemeinschaft
und ein paar gesellige Stunden bei Kaffee oder Tee und
selbstgebackenem Kuchen, sowie anderen kühlen Getränken

Euer Dorftreff-Team

Narrenzunft 77 Ratshausen

Einladung zum Vereinsabend
Stammtisch für Jedermann
Freitag, den 03.07.2026
bei schönem Wetter wird 
gegrillt
Bratwurst und Rotewurst
Im Rathaus-Cafe
18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
www.NZ77.de

Kinder Kräuter Tag - TERMINÄNDERUNG
Wir vom Obst- und Gartenbauverein mussten den Termin auf-
grund der Temperaturen verschieben. Am neuen Termin haben 
wir noch ein paar Plätze frei.
Meldet euch gerne an, es gibt ein schönes Programm für alle!
Wann: Samstag, 25.07.2026, 14:00-ca 16:30 (Ende offen)
Wer: Alle Kinder Jahrgang 2014-2020 (Maximal 15 Kinder sind 
möglich) und eine erwachsene Begleitung.
Wo: Allmendzentrum am Jugendraum
Programm: Wir machen….
• …einen Insektenstich Roll On
• …ein kleine Kräutertour
• …ein Windspiel
• …ein Erkältungssirup
• …zum Abschluss Stockbrot, Würste und Maultaschen, sitzen 
noch gemütlich am Feuer zusammen. Für Getränke ist eben-
falls gesorgt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Getränke und Würste gibt’s zum 
Selbstkostenpreis und wir haben ein Spendenkässle.
Meldet Euch einfach an bis 17.07.2026 und ruft bei Fragen 
durch. Wir freuen uns auf Euch!!
Kirsten Stern 01734187842
Silke Sauter 015122132801 
Louisa Sauter 01606290706

✄

Anmeldung zum Kinder Kräuter Tag 25.07.2026
per WhatsApp oder Abgabe bis 17.07.2026 bei Kirsten, Silke 
oder Louisa

Name Kind/er:

-------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------

Name Begleitperson/en:

-------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------

✄
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Schwäbische Alb Tourismus

„Sag bloß!“ Neuer Podcast erzählt Geschichten von der 
Schwäbischen Alb
 Die Schwäbische Alb hat viele Geschichten - und jetzt auch 
einen eigenen Podcast: „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb 
Podcast“ startete am Freitag, 26. Juni. In der ersten Folge 
wurde es gleich prominent: Zu Gast waren Winfried und 
Gerlinde Kretschmann.
Ab sofort gibt es die Schwäbische Alb auch zum Hören: Der 
neue Podcast „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb Podcast“ 
nimmt Hörerinnen und Hörer mit auf eine Reise über die 
Schwäbische Alb. Das gemeinsame Projekt des Schwäbische 
Alb Tourismusverbandes, des Magazins Alblust, das im Verlag 
des Reutlinger General-Anzeigers erscheint, und der Donau-
bergland Marketing startete am Freitag, 26. Juni, auf den gän-
gigen Streaming-Plattformen.
Der Auftakt versprach besondere Einblicke: In der ersten Folge 
trafen die Hörerinnen und Hörer auf Winfried Kretschmann, 
bis Mai 2026 Ministerpräsident von Baden-Württemberg, und 
seine Frau Gerlinde Kretschmann. Im persönlichen Gespräch 
mit Iris Goldack (Magazin Alblust und Reutlinger General-An-
zeiger) und Walter Knittel (Donaubergland) erzählten sie, was 
sie mit der Schwäbischen Alb verbindet und wie das Ehepaar 
heute seinen Alltag und die gemeinsame Zeit gestaltet.
Alle zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige Folge. 
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb 
prägen: kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, 
bekannte Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen 
wirken. Das Spektrum der Gäste ist ebenso vielfältig wie ihre 
Geschichten. Mal prominent, mal überraschend, mal ganz nah 
am Alltag: „Sag bloß!“ macht neugierig auf die Menschen der 
Region - und damit auch auf die Schwäbische Alb.
„Der Podcast passt perfekt zu unserer Marken- und Kommu-
nikationsstrategie 2030. Er stärkt die Dachmarke Schwäbische 
Alb und rückt die Menschen der Region mit ihren persönlichen 
Geschichten in den Vordergrund“, so Holger Bäuerle, Geschäfts-
führer des Schwäbische Alb Tourismusverbandes e. V.
„Der Podcast passt inhaltlich sehr gut zu unserem Magazin Alb-
lust, in dem die Menschen in vielen Reportagen im Mittelpunkt 
stehen. Alblust und der Reutlinger General-Anzeiger bringen 
journalistisches Know-how sowie Erfahrung in der Moderation 
in das gemeinsame Projekt ein, das uns über das neue Medium 
auch neue Zielgruppen eröffnen kann“, sagt Valdo Lehari jr., 
Verleger des Reutlinger General-Anzeigers und der Zeitschrift 
Alblust.
Der neue Podcast wurde von der Donaubergland GmbH im 
Rahmen eines Förderprojektes des Landes gemeinsam mit 
dem Schwäbische Alb Tourismusverband initiiert und soll die 
Alb nun auch „hörbar“ machen. Mit dem Magazin Alblust und 
dem Reutlinger General-Anzeiger, die seit vielen Jahren über 
die Region und ihre Menschen berichten, konnten kompetente 
Partner für dieses Projekt gewonnen werden.
„Sag bloß! Der Schwäbische Alb Podcast“ ist seit Freitag, 
26. Juni, unter meinealb.de/podcast, auf www.alblust.de/pod-
cast sowie auf den gängigen Streaming-Plattformen verfügbar.
 

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. - 
Jugendhilfe & Fachberatung Kindertagespflege

Kindertagespflege – familiennah und gut
Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?
Wir unterstützen Sie gerne! Die Fachberatung Kinderta-
gespflege des Jugendfördervereins ist vom Landratsamt 
Zollernalb beauftragt, Tagesmütter /Tagesväter zu quali-
fizieren, zu begleiten und zu vermitteln, sowie Eltern, die 
einen Betreuungsplatz suchen, zum Angebot der Kinderta-
gespflege zu beraten. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche 
Förderung von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kin-
dertagespflege und Kitas ist in unserem Landkreis gleich-
gestellt.

Sie überlegen selbst Tagesmutter / Tagesvater zu werden?
Die nächste Grundqualifizierung Kindertagespflege wird im 
Herbst starten. Damit bereiten wir umfassend auf die Tätigkeit 
als Tagesmutter bzw. Tagesvater vor: vermitteln Grundkennt-
nisse in Frühkindlicher Pädagogik und Entwicklungspsycholo-
gie, klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf und 
beraten beim Aufbau der Kindertagespflegestelle.  
Wenn Sie mehr erfahren möchten, rufen Sie uns an - 
wir beraten Sie gerne!  Fachberatung Kindertagespflege 
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. Telefon: 07433 – 
381671 oder Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de  Mehr Infor-
mationen auf: www.jufoe-zak.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Kostenfreie Veranstaltungsangebote 
Vorzeitige Altersrente – Auf was muss ich achten? Noch 
freie Plätze am 2. und 21. Juli 2026 im Regionalzentrum 
Reutlingen verfügbar Versicherte können regelmäßig durch 
das kostenfreie Informationsangebot vor der eigenen Haustür 
profitieren. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) bietet mit regionalen Veranstaltungen verschie-
dene Einblicke in Themen wie Altersvorsorge und Rente. Im 
Regionalzentrum Reutlingen können sich Interessierte aktuell 
zu diesen Terminen anmelden. Vorzeitige Altersrente – Auf 
was muss ich achten? Donnerstag, 2. Juli um 18.15 Uhr und 
am Dienstag, 21. Juli um 16.15 Uhr (weitere Termine im 
Veranstaltungskalender): Wer eine vorzeitige Altersrente in 
Anspruch nehmen möchte, muss einen Rentenantrag stellen 
und die notwendigen Versicherungsjahre erfüllen. Dazu benö-
tigen berechtigte Personen in der Regel mindestens 35 Ver-
sicherungsjahre. Wichtig: Der vorzeitige Rentenbeginn kann 
mit dauerhaften Abschlägen von der Rentenhöhe verbunden 
sein. Betroffene mit sehr langer Versicherungszeit oder Versi-
cherte, die Ausgleichszahlungen geleistet haben, sind davon 
nicht betroffen. Auf der Veranstaltung erklären Rentenprofis 
welche Voraussetzungen gegeben sein müssen und auf was 
künftige Rentenbeziehende achten müssen.     Anmeldung und 
Kontakt Alle Vorträge finden im Regionalzentrum Reutlingen, 
Ringelbachstr. 15, 72762 Reutlingen statt. Die Veranstaltun-
gen dauern bis zu zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung per Telefon 07121 2037-
171 oder E-Mail regio.rt@drv-bw.de. Weitere Vortragsange-
bote finden Sie in unserem Veranstaltungskalender auf www.
drv-bw.de/veranstaltungen.
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Tankservice Ziegler GmbH
Lange Straße 105
72116 Mössingen

Telefon (0 74 73) 2 34 00
Mail: info@tankservice-ziegler.de
www.tankservice-ziegler.de

Heizöl gehört in Haase-Tanks!
Der standortgefertigte Haase-Kellertank –
nur bei Tankservice Ziegler: 

klein durch die Tür 
und groß im Raum!

ERWACHSENENSTÜCK
AUF DER WALDBÜHNE

Jetzt Karten sichern!
Termine und Uhrzeiten 
mit Sitzplatz-Auswahl:
www.waldbuehne.de

Telefonische 
Reservierung:

07571 3520
Montag & Mittwoch

18:00 - 20:00 Uhr

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

Jagdschule Söller
Ab September neuer Herbstkurs 

zur Jägerprüfung
Info bei G. Fischer | 72336 Balingen | Tel. 07433/37346

E-Mail: jaegerfischer@t-online.de | www.jagdschule-soeller.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.


